
Der Maskenball der Wörter
Wortjonglagen und Sprachakrobatik

von und mit 

Hans-Jürgen Lenhart
Freitag, 10. Oktober 2025, 19 Uhr

Museum der Unerhörten Dinge
Crellestraße 5-6, 10827 Berlin

Eintritt auf Spendenbasis

S-Bahnhof Julius-Leber-Brücke

Der in Hanau geborene Literat, Kleinkünstler und Sprachspieler Hans-Jürgen Lenhart lädt ein zum 
Maskenball der Wörter. Diese verkleiden und enthemmen sich. Es kommt zu Sprachverwirrungen 
gigantischen Ausmaßes. Die Überreste sammelt Lenhart ein und entwickelt daraus hintersinnige, 
vokalartistische und magische Texte. Voller Doppeldeutigkeiten fischt er nach Worten aus dem 
Bermuda-Dreieck zwischen Sprache, Humor und Experiment.
Hans-Jürgen Lenhart ist Sprachforscher, weil er etwas forscher mit der Sprache umgeht. Er tritt als 
Kleinkünstler und Autor seit 1990 bundesweit mit eigenen Programmen zwischen Sprachspiel und 
Satire auf. Außerdem stammt er aus Hanau, der größten Stadt Deutschlands. Diese unerhörte 
Behauptung wird er im Museum der unerhörten Dinge belegen und passenderweise noch weitere 
unerhörte Dinge über Hanau gleich mit dazu. 
Einmaliges Gastspiel – nicht versäumen!

Die Presse meint dazu:
 „Sprachspielerisches Kabarett auf höchstem Niveau.“
FRANKFURTER NEUE PRESSE 


